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Aktuelles aus der IKuM: Baufertigstellung Winzerkeller und Geschäftsführerwechsel 

 

Der Winzerkellers Ingelheim ist fertig. Nachdem der Winzerkeller im Mai 2019 eröffnete und die 

einzelnen Nutzerparteien Tourist-Information, Vinothek und Restaurant im letzten Jahr ihren Betrieb 

aufnahmen, konnten nun die letzten, im Hintergrund noch fertigzustellenden Gewerke 

abgeschlossen werden. 

Die Sanierung und Umgestaltung des ehemaligen Gebäudes der Nieder-Ingelheimer 

Winzergenossenschaft begann 2016. Federführend tätig war dabei das Essener Architekturbüro 

Heinrich Böll, das auf die Sanierung denkmalgeschützter Gebäude spezialisiert ist und u.a. für den 

Umbau des UNESCO-Weltkulturerbes Zeche Zollverein in Essen verantwortlich zeichnete.  

„Der Winzerkeller ist heute neuer, zentraler Anlaufpunkt für Gäste und Bürger der Stadt und vereint 

unter seinem Dach die Ingelheimer Vinothek, die Tourist-Information, ein erstklassiges Restaurant 

sowie Veranstaltungs- und Seminarräume“, erklärt die Aufsichtsratsvorsitzende Eveline Breyer. Sie 

hat das Projekt nach den Kommunalwahlen von ihrem Vorgänger im Vorsitz des Aufsichtsrates, 

Wolfgang Bärnwick, Ende 2019 übernommen.   

Ziel bei der Sanierung des Winzerkellers war es, einen Ort für Weinerlebnis und Kulinarik in der 

Rotweinstadt zu schaffen, der ebenso Raum für weinaffine Veranstaltungen, Kultur und private 

Anlässe bietet, und außerdem erste Anlaufstelle für Touristen in Ingelheim ist. Die lange geplante 

Ingelheimer Ortsvinothek sollte hier eine Heimat finden. Zudem sollte der Winzerkeller als 

Baudenkmal der Ingelheimer Stadtgeschichte erhalten werden, der als historisches Gebäude mit 

direktem Bezug zum Weinbau der ideale Ort für die genannten Nutzungsformen ist. 

Für den Betrieb der einzelnen Bereiche im Winzerkeller sind drei Parteien verantwortlich: Die 

Ingelheimer Kultur und Marketing GmbH ist Besitzerin des Gebäudes und betreibt die Tourist-

Information. Die Ingelheimer Vinothek GmbH ist Pächterin der Vinothek. Das Restaurant wird 

ebenfalls von einem Pächter, der Winzerkeller Restaurant GmbH, betrieben.  

Das anspruchsvolle und 16 Millionen teure Bauprojekt Winzerkeller war für die Planer und die vielen 

beteiligten Gewerke eine Herausforderung.  

Mit der jetzigen Baufertigstellung des Winzerkellers ist nun der letzte Meilenstein bei der 

Wiederbelebung des Winzerkellers gelungen und viele begeisterte Besucher zeugen seit Mai 2019 

bereits davon, dass mit dem Großprojekt der beabsichtigte „Leuchtturm“ für Ingelheim geschaffen 

werden konnte.  

In der kurzen Zeit seit seiner Wiedereröffnung wurde der Winzerkeller bereits mit einigen 

Auszeichnungen bedacht. 2019 erhielt die IKuM GmbH für das Gesamtkonstrukt Winzerkeller die 

Auszeichnung der Great Wine Capitals mit dem regionalen und dem internationalen „Best of Wine 

Tourism Award 2020“ in der Kategorie „Architektur, Parks und Gärten“. 2020 wurde zudem die 

Vinothek mit dem Gütesiegel „Rheinhessen-AUSGEZEICHNET-Vinothek“ von der Rheinhessen 

Touristik prämiert. 

“Nun gilt es den Dreiklang aus Tourist-Information, Vinothek und Gastronomie weiter konzeptionell 

zu formen, um gemeinsam den Winzerkeller zum Ort für alle Ingelheimer und als Einstieg für unsere 

Gäste zum kulturellen und kulinarischen Ingelheim weiter wachsen zu lassen“, blickt 

Bürgermeisterin Eveline Breyer in die Zukunft. „Corona hat uns diesbezüglich zurückgeworfen, aber 

dieses Innenhalten auch die Möglichkeit zum Sortieren und Planen gegeben.“ 



Dabei werde auch intensiv an dem guten Verhältnis mit der Nachbarschaft gearbeitet sowie mit 

der Stadt Ingelheim am weiteren Parkplatzangebot sowohl für den Winzerkeller als auch für die 

Alte Markthalle, als weiteren Veranstaltungsort in der Nachbarschaft.  

 

Geschäftsführerwechsel bei der Ingelheimer Kultur und Marketing GmbH 

Geschäftsführer Michael Sinn wird nach 5-jähriger Tätigkeit aus dem Unternehmen ausscheiden, 

weswegen es einen Wechsel an der Spitze der IKuM GmbH geben wird.  

Michael Sinn ist seit dem 01.01.2016 Geschäftsführer der IKuM und war vorher bereits von 2012 – 

2015 beratend für den Bau des Projekts „kING Kultur- und Kongresshalle“ tätig. Während seiner 

Beratertätigkeit befürwortete er den Aufbau einer Organisation, die die Kräfte im Bereich Kultur, 

Tourismus und Stadtmarketing bündelt.  

In der Folgezeit wurde dann die IKuM unter Geschäftsführer Sinn als Unternehmen neu aufgebaut, 

wozu auch die Überführung der Bereiche Tourismus und Stadtmarketing aus der Stadtverwaltung 

in die IKuM gehörte. Darunter auch Stadtfeste wie das Frühlingsweinfest, „Donnerstags in der City“, 

Hafenfest und Rotweinfest. Die größten Projekte während Sinns Geschäftsführertätigkeit waren die 

Eröffnung der kING im August 2017 und die Inbetriebnahme des Winzerkellers Mitte 2019, der nun 

im September 2020 baulich fertig gestellt werden konnte. Daneben realisierte die IKuM in den 

letzten Jahren auch eine Reihe weiterer Großprojekte, wie zum Beispiel den Ehrenamtstag, die 

Kultursommereröffnung oder die Sommer-Open-Air-Konzerte an der Burgkirche. 

Heute arbeiten in der IKuM 27 Mitarbeiter und das Unternehmen hat bewiesen, dass es als 

schlagkräftige Organisation die ihr übertragenen Aufgaben professionell und kompetent umsetzt. 

 

Die vergangenen fünf Jahre waren mit der Aufbauarbeit und den regelmäßig durchgeführten 

Großprojekten eine intensive Zeit für die IKuM und Geschäftsführer Michael Sinn. Das vergangene 

Jahr stellte mit der baulichen Fertigstellung des Winzerkellers eine besondere Herausforderung dar. 

Nun, da dieses Ziel erreicht ist, wird Michael Sinn neue Wege gehen, auch um sich nach den 

intensiven letzten Jahren eine persönliche Auszeit zu nehmen. 

 

Michael Sinn erklärt: „Ich bin stolz auf das, was wir erreicht haben, sowohl was die kING, als auch 

den Winzerkeller angeht. Beide Gebäude sind Leuchttürme von herausragender Bedeutung in 

Ingelheim, von denen die Stadt und Ingelheim in der Zukunft nachhaltig profitieren werden. 

Genauso stolz bin ich auf den Aufbau der IKuM als vielfältiges Unternehmen mit vielen Facetten 

und einem hervorragenden Team, das an allen Erfolgen einen wesentlichen Anteil hat. Mein 

großer Dank gilt auch dem Ingelheimer Stadtrat und dem Aufsichtsrat der IKuM für das mir und 

meinem Team entgegengebrachte Vertrauen.“ 

 

Für die künftige Leitung der Geschicke des Unternehmens sucht die Stadt Ingelheim für ihre 

stadtnahe Gesellschaft IKuM nun einen neuen Geschäftsführer. 
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